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Aktuell finden Sie in der Weiterbildungsdatenbank Brandenburg 18.205 Bildungsangebote, darunter 678, die 
nach dem Bildungsfreistellungsgesetz Brandenburg und Berlin anerkannt sind (Stand 24.04.07).
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

+ Nachrichten.

+01: Countdown zum 1. Deutschen Weiterbildungstag läuft
Am 15. Juni 2007 findet in vielen Orten der Bundesrepublik erstmals der 1. Deutsche Weiterbildungstag 
statt. Angesichts sinkender Ausgaben für Aus- und Weiterbildung soll so mit landesweiten Aktionen und 
Veranstaltungen auf die Bedeutung von Bildung und Weiterbildung aufmerksam gemacht werden. Die Ver-
anstalter rechnen mit mehr als 50.000 Besuchern in rund 100 Städten und Gemeinden.
Eine Übersicht aller derzeit geplanten Aktionen finden Sie auf den Internetseiten des Deutschen Weiterbil-
dungstags 
http://www.deutscher-weiterbildungstag.de/index.php?article_id=51 .
Quelle: Pressemittteilung des Deutschen Weiterbildungstag vom 12.04.2007
http://www.deutscher-weiterbildungstag.de/files/_pm_1_12.04.2007.doc .

+02: Deutschland initiiert die Entwicklung eines internationalen Standards für Bildungsdienstleister
An dem ISO-Komitee unter deutscher Leitung ‚Learning services for non-formal education and training‘ 
beteiligen sich 25 Länder. Im Zentrum stehen dabei die berufliche Weiterbildung sowie innerbetriebliche 
Schulungen und Sprachausbildungen. Mit der neuen ISO-Norm soll die Qualität der Bildungsanbieter und 
ihrer Maßnahmen transparenter und international vergleichbarer werden. 2010 soll die Norm veröffentlicht 
werden.
Quelle: Pressemitteilung des RKW (27.03.07) 



http://www.rkwbb.de/News.news.0.html?&no_cache=1&tx_mininews_pi1[showUid]=91&cHash=511a37ba
0d
Weitere Informationen zur Qualität in der Weiterbildung
http://www.wdb-brandenburg.de/index.php?id=137 .

+03: Ausbildungs-Ass 2007
Bereits zum elften Mal werden in diesem Jahr Initiativen und Ideen in der dualen Ausbildung prämiert. 
Auswahlkriterien sind u.a. Zahl und Qualität der geschaffenen Ausbildungsplätze. Bewerben können sich 
Unternehmen, Handwerksbetriebe und Institutionen in Deutschland, die an außer-, überbetrieblichen oder 
schulischen Initiativen mitwirken. Die Bewerbungsfrist endet am 30. Juni 2007.
Ausführliche Informationen zum Wettbewerb finden Sie auf den Seiten des Ausbildungs-Asses 2007 
http://www.ausbildungsass.de .

+04: Initiative für Leistungspunkte in der Berufsbildung gestartet.
Wer von der schulischen in die betriebliche Berufsausbildung wechselt oder einen Teil seiner Lehre im Aus-
land absolviert, hat es bisher oft schwer, sich seine Leistungen anrechnen zu lassen. Künftig soll es jedoch 
auch in der beruflichen Bildung ein Leistungspunktesystem geben. Als ersten Schritt fördert das Bundes-
ministerium für Bildung und Forschung (BMBF) nun die Entwicklung und Erprobung von Leistungspunk-
temodellen in der Berufsbildung über die kommenden drei Jahre. Die Pilotinitiative des BMBF ist auf die 
Schnittstellen zwischen Berufsvorbereitung und dualer Berufsausbildung, zwischen vollzeitschulischer und 
betrieblicher Ausbildung und zwischen dualer Ausbildung und Fortbildung gerichtet. Bis Juni können sich 
Ausbildungsunternehmen, Bildungsträger und Kammern darum bewerben, für das BMBF Modelle zu konzi-
pieren und zu erproben.
Quelle: Pressemitteilung des Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF) (10.04.07) 
http://www.bmbf.de/press/2016.php . 
Ausschreibung des Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF) zur wissenschaftlichen Be-
gleitforschung 
http://www.bmbf.de/de/7819.php .

+05: Neue Anreize zur Weiterbildung geplant?
In der Großen Koalition existieren Überlegungen, durch verschiedene Instrumente die Nutzung der beruf-
lichen Weiterbildung zu forcieren. So wird unter Bezug auf den Deutschen Depeschendienst ddp berichtet, 
aus der CDU/CSU-Fraktion komme der Vorschlag, das Vermögensbildungsgesetz auf das Bildungsspa-
ren auszuweiten. Derartigen Überlegungen liegt der Gedanke an höherer Eigenbeteiligung bei der Wei-
terbildungsfinanzierung zugrunde. So werde etwa über Bildungskredite analog zu den Studienkrediten 
nachgedacht. Auch die Ausweitung von so genannten Lebensarbeitskonten zur Nutzung für berufliche 
Weiterbildung scheint im Gespräch zu sein. Bereits Ende Januar hatte der für Weiterbildung zuständige Be-
richterstatter der Unions-Fraktion, Uwe Schummer (CDU), in einer Bundestagsanhörung zum Lebenslangen 
Lernen diese Vorschläge eingebracht. Sie basieren grundsätzlich auf den Koalitionsvereinbarungen und zum 
Teil auch auf den Vorschlägen der ‚Expertenkommission zur Finanzierung Lebenslangen Lernens‘.
Quelle: Pressemitteilung des Bildungsspiegels 
http://www.bildungsspiegel.de/content/view/2519/262/ .

+06: Qualifizierung in der Arbeitsmarktpolitik - mehr als Förderung der beruflichen Weiterbildung?
Auf der MonApoli-Fachtagung ‚Über Hartz hinaus - Stimmt die Richtung in der Arbeitsmarktpolitik?‘  in 
Berlin befasste sich ein Themenblock mit der Förderung der beruflichen Weiterbildung (FbW) durch die 
Bundesagentur für Arbeit. In 10 Thesen beschäftigte sich Volker Baethge-Kinsky mit der Frage, welche 
Rolle die berufliche Weiterbildung im Rahmen der aktiven Arbeitsmarktpolitik einnehmen sollte. Dabei 
wurde deutlich, dass der beobachtete Rückgang der Förderung der beruflichen Weiterbildung nicht nur im 
Widerspruch zur Wirksamkeit dieses arbeitsmarktpolitischen Instruments steht. Die Aktualisierung von Qua-
lifikation wird zu einem zunehmend wichtigeren Feld der aktiven Arbeitsmarktpolitik. Eine Ausweitung der 
geförderten Maßnahmen ist seiner Ansicht nach daher dringend notwendig.
Quelle: Newsletter .info netzwerk-weiterbildung 02/07



http://www.netzwerk-weiterbildung.info/meldung_volltext.php3?si=1&id=461235106e5fc&akt=weiterbildu
ng_foerderung&view=&lang=1 .

+ Aktuelle Veranstaltungen - Messen, Fachtagungen, Kongresse.
25.04.2007, Potsdam, Informationstag zur Luftfahrt für Jugendliche, die Veranstaltung beginnt um 15h im 
BIZ der Agentur für Arbeit Potsdam, Horstweg 102-108. 
26.04.2007, in ganz Brandenburg, Zukunftstag 2007 für Mädchen und Jungen in Brandenburg, weitere In-
formationen finden Sie unter 
http://www.zukunftstagbrandenburg.de/site/index.php?id=302 . 
27.-28.04.2007, Chemnitz, Azubi- und Studientage, weitere Informationen finden Sie unter 
http://www.azubitage.de/cgi-bin/x-mkp/info.pl?language=1&inf_type=9&inf_id=4&eve_id=1.
04.-05.05.2007, Bremen, START die Messe für Existenzgründung, Franchising und junge Unternehmen, 
weitere Informationen finden Sie unter 
http://www.start-messe.de/bremen/aktuell/home/index.asp . 
06.-07. 05.2007, Berlin, Europäische Auftaktveranstaltung zum Programm für Lebenslanges Lernen, weitere 
Informationen finden Sie unter 
http://www.bmbf.de/de/lebenslangeslernen.php . 
10.05.2007, Berlin, Tagung ‚go out! Studieren weltweit‘, Fachkonferenz zur internationalen Mobilität deut-
scher Studierender, weitere Informationen finden Sie unter 
http://www.go-out.de .

+ Über den Newsletter der Weiterbildungsdatenbank Brandenburg

Bitte beachten Sie: Dieser Newsletter entspricht dem Text E-Mail Newsletter Standard, der entwickelt wur-
de, um den Nutzern die Navigation im Newsletter zu erleichtern, insbesondere blinden und sehbehinderten 
Nutzern, die spezielle Zugangstechnologien verwenden. Mehr erfahren Sie unter 
http://www.headstar.com/ten .

Der Newsletter der Weiterbildungsdatenbank Brandenburg erscheint regelmäßig alle 14 Tage per E-Mail. 
Frühere Ausgaben des ‚Newsletters der Weiterbildungsdatenbank Brandenburg‘ finden Sie im Newsletter-
Archiv unter 
http://www.wdb-brandenburg.de/index.php?id=104 .

Fragen und Anregungen oder News und Termine, die Sie über den Newsletter der Weiterbildungsdatenbank 
Brandenburg veröffentlichen wollen, senden Sie bitte per E-Mail an wdb@lasa-brandenburg.de. 
Wenn Sie den Newsletter der Weiterbildungsdatenbank Brandenburg nicht mehr erhalten möchten, senden 
Sie bitte eine E-Mail an wdb@lasa-brandenburg.de mit dem Betreff NEWSLETTER ABMELDEN.

Haftungshinweis: Trotz sorgfältiger inhaltlicher Kontrolle übernimmt die Redaktion der Weiterbildungsda-
tenbank Brandenburg keine Haftung für die Inhalte externer Links. Für den Inhalt der verlinkten Seiten sind 
ausschließlich deren Betreiber verantwortlich. 
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